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Vorbemerkung 

Die Großhandelsberichterstattung wird aufcrund des Gesetzes über die Durch
führung laufender Statistiken im Handel sowie über die Statistik des Frem
denverkehrs in Beherbergungsstätten (H?VStatG) vom 12. Januar 1960 (BGBl. I 
S. 6) auf repräsentativer Basis durchgeführt. Die Grundlage für die Auswahl 
der rd. 10 000 Unternehmen")waren das ErhebunE;smaterial der IIandels- und 
Gaststättenzählung 1968 sowie Anschriften der seitdem neugegründeten Unter
nehmen. 

Die Ergebnisse der Großhandelsstatistik über die Umsatzentwicklung (Umsatz 
ohne in Rechnung gestellte Mehrwertsteuer) werden im Interesse einer aktu
ellen Berichterstattung zunächst in einem Schnellbericht veröffentlicht, 
der gewöhnlich im letzten Drittel des dem Berichtsmonat folgenden Monats 
erscheint. Bei den im Schnellbericht angegebenen Zahlen für den Berichts
monat handelt es sich um erste vorläufige Ergebnisse, die auf den bis zum 
Zeitpunkt der ersten Aufbereitung eingegangenen Meldungen der an der Be
richterstattung beteiligten Unternehmen beruhen~ nicht vorliegende Angaben 
mussen geschätzt werden. Der etwa zwei Wochen später erscheinende M e ß -
z a h 1 e n b er ich t erfaßt auch die nach Abschluß des Schnellbe
richts noch eingegangenen Meldungen für den Berichtsmonat. 

Im Interesse einer möglichst genauen Darstellung der Ergebnisse in Zeit
reihen werden die Daten des MeJ~zahlenberichts nochmals korrigiert anhand 
der nach Abschlul~ dieses Berichtes verspätet eingehenden Firmenmeldungen. 
Die Zahlenreihen des entsprechenden Vorjahresmonats enthalten dann jeweils 
die endgultigen Ergebnisse. 

Im Meßzahlenbericht werden neben den Entwicklungsreihen über Umsatz und 
Beschuftigte (Meßzahlen auf Basis 1970 = 100 und Veränderungen) für 58 aus
gewählte Geschaftszweige (Tabellen 1, 2, und 5) auch Umsatzveränderungen 
nach Größenklassen in ca. 120 Geschäftszweigen dargestellt (Tabelle 3). 
Hierbei können nur die Unternehmen berücksichtigt werden, die sowohl Anga
ben für den Berichtsmonat als auch für den entsprechenden Vorjahresmonat 
gemacht haben. Für diese Darstellung werden im Gegensatz zu den übrigen 
Tabellen keine geschätzten Werte für fehlen~e Angaben verwendet, so daß die 
Anzahl der Firmenberichte u.U. von Monat zu Monat unterschiedlich hoch ist. 
Falls in den Umsatzgrößenklassen Einzelangaben, d.h. Ergebnisse von weniger 
als drei Unternehmen, enthalten sind, werden sie in die nächsthöhere Grö
ßenklasse einbezogen bzw. nur in der Zusammenfassung dargestellt. Diese 
Fille sind in der Tabelle besonders gekennzeichnet. 

*) Ausführliche Darstellungen methodischer Fragen der Großhandelsstatistik 
sind in "Wirtschaft und Statistik", Heft 5/72 und Heft 8/73 eowie in 
der Veröffentlichung "Umsätze und Beschnftigte 1972" dieser Reihe ent
halten. 
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Umsätze und Beschäftigte im Februar 1974 

Im Februar 1974 erzielten die Großhandelsunternehmen im Bundesgebiet 
in jeweiligen Preisen 13,6 % höhere Umsatzwerte als im Februar 1973. 
Infolge einer parallel verlaufenden Preisentwicklung übertrafen die 
realen Umsätze das Vorjahresniveau nur geringfügig(+ 0,4 %). 
Die nominale Umsatzausweitung beruhte fast ausschließlich auf der 
Umsatzexpansion von Unternehmen des Großhandels mit Rohstoffen und 
Halbwaren(+ 25 %; preisbereinigt+ 7 {o). Besonders hohe Zuwachsraten 
berichteten der Großhandel mit technischen Chemikalien und Rohdrogen 
(+ 90 %; + 44 fo) sowie mit Mineralölerzeugnissen(+ 47 /o; + b %), 
deren Zuwachsraten gegenüber dem Vorjahr bereits seit November 1973 
über 40 % J~gen. Beachtliche Umsatzzunahmen hatte außerdem der Groß
handel mit festen Brennstoffen(+ 31 fa; + 15 %), mit Getreide und 
Futtermitteln(+ 24 %; + 17 %) sowie mit Eisen, Stahl und Halbzeug 
(+ 20 %; + 4 %) aufzuweisen. Beim Großhandel mit NE-Metallen(+ 37 ~; 
- 12 %) sowie mit Schrott und Abbruchmaterial (+ 24 %; - 19 %) blieb 
die Umsatz- hinter der Preisentwicklung zurück. 

Innerhalb des Fertigwarenhandels(+ 2 %; - 7 %) setzte u.a. der Groß
handel mit Meterware und Schneidereibedarf (+ 41 %; + 29 ~), mit Rund
funk-, Fernseh- und Phonogeräten(+ 29 %; .), mit pharmazeutischen 
Erzeugnissen(+ 13 %; + 6 %) sowie mit Feinseifen und Körperpflege
mitteln(+ 9 %; + 4 %) mehr um als im Februar 1973. Die meisten Ge
·schäftszweige des Großhandels mit Nahrungs- und Genußmitteln ( + 2 %; 
- 3 %) blieben im Berichtsmonat real unter den entsprechenden Vor
jahresumsätzen, so u.a. auch der Eiergroßhandel, der bei einem Rück-. . 

gang des Volumens um 3 % nominell 26 % mehr umsetzte als im Februar 1973. 
Größere Umsatzeinbußen betrafen u.a. den Großhandel mit Leder- und 
Schuhmacherbedarf (- 16 %; - 8 %), mit Baumaschinen (- 21 %; - 24 %) 
sowie mit Kraftwagen und Krafträdern (- 42 %; - 44 %). 
Im Verlauf des Februar 1974 ging die Anzahl der in den Großhandels
unternehmen tätigen Personen um 0,6 % zurück und war Ende Februar 
insgesamt 1,5 % niedriger als Ende Februar 1973. 
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BUNDESLAND 

srHLESW IG-HOLSTEIN 

HM!BURG 

N lEOERSACHSEN 

BqEMEN 

NORDRHEIN-WESTFALEN 

H"SSEN 

Rl'E INLAND-PFALZ 

S ~ARLANO 

BftDEN-WUERTTEMBERG 

ß&YERN 

8"RL IN C WEST 1 

BUNDESGEBIET 

1. 

1973 

JAN. 

117 ,5 

117 ,6 

106,6 

105 ,6 

92 ,O 

112 ,4 

UM SA TlENTlotl C KLUNG IM GROSS HANCEl 

IN JEWEILIGEN PREISEN 

l"ESSZAHLEN 

1973 1974 1974 

FEB. JAN. FEB. 

1970: 100 

117 ,0 lft2,2 141,3 

120,3 146,5 141,-7 

106 ,5 118,9 112. l 

112 ·" 
118 ,7 118,4 

98 ,5 102.1 

114,8 133,5 130,5 
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NACH LAENOERN 

VERAENDERUNGEN 

FEB.74 JAN. /FEB. 74 
GEGENUEBER 

JAN. 74 FEB. 73 JAN. /FEB. 73 

PROZENT 

O,f + 20,8 + 20,9 

3, 3 + 17, 8 + 21,l 

5, 7 + 5,3 + 8,4 

0,3 + 5,3 + 8,8 

1, 9 + 4,2 + 8,8 

2, 2 + 13,6 + 16,2 



2. UMSATZE NTWICK LUI\G IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

IN JEWEILIGEN PREISEN 

MESSZAHLEN Vo:RAENDERUNGEN 
NUMMER 
CER WIR TSCHAFTSGLIEDERLNG 1973 1973 197't 1974 FEB.74 JAN. /FEB. 74 
SYSTE- GEGENUEBER 
HAT IK 1) IGROSSHANDEL MIT •••• J JAN. FEEI. JAN. FEB. JAN. 74 FEB. 73 JA .... /FEB. 73 

19,70 100 PROZENT 

40 0 WAREN VERSCH.AR T 10.\S l 112,5 111,4 121, 9 127,8 + 4,9 + 14,7 + 11,5 
DARUNTER MIT 

40 00 0 ROHSTOFFEN, HALB-U.FER TIG ltAREN (OASJ 110,0 110, 2 115, 9 124, 7 + 7,6 ., 13, 2 + 9,3 
40 07 0 FERTIGWAREN !!JAS) 123,1 117,0 134,9 135, 4 + O, 4 + 15, 7 + 12,6 

40 rcETREIDE,FUTTER-L.OUENGEM.,TIEREN 124,2 122, 3 154, 3 143,9 6,7 + 17,7 + 21,0 
DARUNTER MIT 

40 10 0 GETREIDE, FUTTER-U.DUENGE MITTE LN lOASl 82,5 105,3 112, 0 ll8, l + 5,5 + 12,2 + 22,5 
40 10 4 GETREIOE,FUTTERMITTELN 139,B 136, 2 182, 6 169, l 7,4 + 24,1 + 27,4 
40 10 7 DUENGEM ITTELN 131, 7 86, 3 137,8 10·1, 3 - 26,4 + 11,5 + 9,7 
40 16 0 LEBENDEM VIEH 132 ,7 117,4 135,.2 120,3 - 11, l + 2,4 + 2,2 

40 2 TEXTILE\! RJHST.U.HALBWAREN,HAEUTEN 149,9 139 ,3 144, 8 130, l - 10, 2 t:,t: 5,0 
DARUNTER MIT 

40 20 TEXTILEN ROHSTOFFEN L.HALBltAREN 140,3 136, 8 148,-3 134!, 2 6,8 + 1,1 + 3,4 
40 25 0 HAEUTE\I, FELLE"I 176 ,6 146,2 135, l 107,4 - 20, 5 - U,5 - 24·,9 

40 4 TECHN.CHEMIKALlEN,KALTSCHUK 111,6 104,9 180, 6 193,6 + 7,2 + 84,5 + 72 ,8 
DARU"ITER MIT 

40 40 0 TECHN.CHEMIKALIEN,ROHDROGEN 118 ,3 ll~ ,2 191, l 210,0 + 9,9 + 9C,4 + 75,5 

40 5 lfQHL E, M INERALDEL ERZEUGNISSEN 133,2 132, 1 204,9 1n,o 6, 3 + 45,3 + 49,6 
DARUNTER MIT 

40 54 0 FESTE\I BRENNSTOFFEN 86,5 74,6 112,0 97,5 - 13,0 + 3C,6 + 3C,O 
40 57 0 MINERALOELERZEUGNISSEN 145,5 147,2 228„8 2H,,8 5,3 + 47,3 + 52,3 

40 6 ~RZ EN,M E TALL EN, HALBZEUG 102,5 109,2 1,35, 4 132,8 1,9 + .21, f: + 26,7 
DARUNTER MIT 

40 60 0 ERZEN 41,0 98,3· 75„4 73,5 2,5 - 25,2 + 6,9 
40 64 0 ROHEISEN 117,5 111, 1 117 •. 1 113, 7 2,9 + 2,4 + 1,0 
40 64 5 EISEN IOH.ROHEISENl,STAHL u.-HAL8ZE UG 103,l l ll ,3 135, 4 133,7 1, 3 + 2C, 1 + 25,5 
40 67 0 NE-METALLEN 102,8 96,7 138, 4 132,6 4, 2 + 37,2 + 35,9 

40 7 HOLZ,BAUSTOFFEN U.AE. 99,3 109, l 107, 4 lli3, 0 + 5,2 + 3,5 + 5,7 
DARUNTER MIT 

40 70 0 RUND-,GRU8EN- U.FASERHOLZ 115,5 116,7 127,6 129, 2 + 1,3 + lC,7 + 10,6 
40 72 0 SCH\IITTHOLZ IOH.BRENNHOLZI ll5,5 ll8, 5 120,5 11e, 2 1,9 c. :! + 2,0 
40 72 5 SONST.HOLZHALBWAREN 135,7 140 ,5 138, 4 130, 8 5,5 6,,; 2,5 
40 74 0 BAUSTOFFEN 81,4 95,8 93, f: 104, 4 + 11, 4 + ,;,c + 11,8 
40 78 0 l"ISTALLATIONSBEDARF F.GAS u. WASSER 112,0 123, 6 117, 6 119, 3 + 1, 5 3,5 + 0,6 

40 8 ~CHROTT,SO\IST.ABFALLSTOFFEN 89,4 109 ,4 138, 0 138,2 + 0,2 + 26,3 + 38,9 
DARUNTER MIT 

40 83 0 SCHROTT,A88RUCHMATERIAL U.AE. 88,2 109,7 134, 7 136,2 + 1, l + 24,2 + 36,9 

41 1 NAHRU\IGS-U.GENUSSMITTELN 114,5 113,4 118, 0 115, 3 2,3 + 1, 6 + 2,4 
DARUNTER MIT 

41 10 0 \IAHRUIIGS-U.GENUSSMI TTELN IOASJ 110,4 116,3 118, 5 120,6 + 1,8 + 3 't: + 5,4 
41 11 5 GEMUESE,JBST,GEWUERZEN 110 ,O 104,2 106, 6 101, l 5,2 3,C 3,0 
41 12 7 SUESSWAREN 137, 1 132,4 129, 5 131', 7 + 6,3 + 4,C 0,8 
41 13 0 ~ILCHERZEUGNISSEN,FETTWAREN 113,8 10'1,3 101, 7 96,6 5,1 - 11,6 - 11,l 
41 13 5 EIERN,LEBENDEM GEFLUEGEL 109 ,8 101, 3 151. 9 127, 3 - 16, 2 + 25,t: + 32,2 
41 14 0 FISCHEN,FISCHERZEUGNISSEN 121,7 108,9 U8, 1 113, 3 - 18, 3 + 4,C + 9,3 
41 14 7 FLEISCH,FLEISCHWAREN 132,0 119,2 130, 4 114. 2 - 12,lt 4, 2 2,6 
41 17 0 KAFFEE 126 ,3 113, 7 104, 8 106,4 + 1,6 6,4 - 12,0 41 18 " WEI'I, SP IR ITUO SEN 127,8 136,4 131, 3 130, 2 C,8 4,6 1 ,O 
41 18 7 BIER,ALKOHOLFR.GETRAENKEN 104,5 107, 4 116, 7 115,6 0,9 + 1,6 + 9,6 
41 19 5 TABAKWAREN 119,8 113, 5 126, 2 117, 2 7, l + 3,3 + 4,3 

41 2 TEXTILWARE'l,SCHUHEN 118,1 121, 6 124, 9 125, l + 0,1 + 2,e + 4,2 
DARUNTER MIT 

41 20 0 TEXTILWAREN (OASJ 122,1 129,4 122,7 124,8 • 1, 7 3,5 1,6 41 21 0 METERWARE,SCHNEIDEREIBEDARF 133,5 131, 7 172, 7 185,7 + 7,6 + 41,C + 35,l 41 23 5 ~IR<-,STRICK-U.KURZWAREN 120,4 115, 3 132,,2 116, 7 - 11, 7 + 1,2 + 5,6 41 26 0 HEI'4TEXTILIEN 116,6 123, 9 116, 3 126,0 + 8,4 • 1,7 + 0,7 
41 28 0 SCHUHE\I, SCl'UHWAREN 108,0 122, 7 111, 3 119, 2 + 7,1 2,e 0 ,1 

41 3 METALLWARf\l,KUNSTSTOFF-.FEINKERAMIK- 114,0 122,5 124, 4 124,2 0,1 + 1,,, + 5,1 
11.HOLZFER TIGltAREN (ANGJ 

DARUNTER MIT 
41 30 METALL-U.KUNSTSTOFFWAREN IANGl 110,4 lB,4 122, 7 121,6 0,9 • 1,e + 6,3 41 36 0 ~OEBELN,KUNSTGEWERBL.ERZEUGNISSEN 106,9 131,3 109, 3 122, 5 + 12,0 6,7 2,7 

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICHNUNGEN). 

-6-



2. Ul'SATZENTIHCl<LUNG II' GROSSHANOEL NJCH 

Ill JEWEILIGEN PREISEN 

MESSZAHLEN 
NUMMER 
DER WIRTSCHAFTSGLIEDERLNG 1973 1973 1974 
SYSTE-
MAT II< 1) 1 GROSSHANDEL MIT•.• •• l JAN. FEB. JAN. 

1970 100 

41 4 ElEKTRO-U.OPT.ERZEUGNISSEN,UrlREN 100,6 108, 6 119, 2 
OARUN TER MIT 

41 40 0 EL E< TRO TEC HN. ERZE UGN I S SEN l A NG l 103,8 111,5 122,1 
41 40 5 RUNDFUNK-, FERN SEH-L .PHONOGE RAE TEN 115,5 129 ,9 156,0 
41 46 0 UHREN 81, 7 95,1 71, 9 
41 46 5 EDEUIETALL-U. SCHMUCKoAREN 84,9 10:>,9 88,6 

41 6 FAHRZEUGEN,MASCHINEN lANGl 91,, 99,1 81,2 
DARUNTER MIT 

41 60 0 KRAFTWAGElll,l<RAFTRAEOERN 103,4 122,3 62,5 
41 60 3 KRAFTFAHRZEUG TEILEN 92,4 91t, 2 89,8 
41 64 0 WERKZEUGMASCHINEN 84,2 85,4 84, 8 
41 64 2 BAUMASCHINEN 80,6 90, l 62,2 
41 64 4 BUEROMA SC H lr-lEIII 10,,, 85,9 106,5 
41 67 0 LANDMASCHINEN 87,0 101,9 87,0 

41 7 TECHN.U.SPEZIALBEDARF 114,7 113 ,6 125,9 
DARUNTER MIT 

41 70 0 CHEM .-TECHN .ER ZEUGNISSEN 94,8 98,5 111, 8 
41 74 0 TECHN.BEDARF IANGI 103,0 104,2 120, 8 
41 78 0 LACKE'l,FARBEN,TAPETEN U.AE. 108,6 125, 2 126, 0 
41 79 0 LEDER,SCHUHMACHERBEDARF 110,8 100,7 92,0 

41 B PHARMAZEUT., KO SME T. U.AE. ERZEUGNISSEN 128,6 116,6 146, 9 
DARUNTER Mil 

41 80 0 PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN 146,0 128, 5 161, 6 
41 87 0 FEII\ISEIFEN,KOERPERPFLEGEMITTELN 119,6 107, 1 129, 1 

41 9 PAPIER,DRUCKERZEUGNISSEN 113,0 116, 3 133,.5 
DARUNTER MIT 

41 90 0 FE INPAP !ER 98,7 106,0 123, 3 
41 93 0 PAPI ER WAREN, SCliUL-U.8UEROAR Tl KE LN 121,1 115,7 128,9 
ltl 96 0 BUECHERN, FACHZE I TSCHR IF TE N 99,7 95,9 129, 2 

40/41 INSGESAMT 112,lt 114,8 133, 5 
OAVOI\I 

EINZELWIRTSCHAFTLICHER GROSSHANDEL -112 ,3 lllt,3 134,0 
OARUIHER 

SEL8ST8EDIENUNGSGR0SSHANDEL 21 122,3 126,7 I34, 2 
WERKHANDELSUNTERNEHMEN 115,5 H9, l 151,-0 

GENOSSENSCHAFTLICHER GROSSHANDEL 113,4 120,4 128,3 
DARUNTER 

SEL BS TBEO IENUNG SGROSSHANOEL 21 105 ,O 117,7 115, 6 

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICHNUNGEN). 

21 AUS OiR WlRTSCHAFTSKLASSE 41 10 O. 
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WlRTSCHAFTSZWEIGEN 

VERAENDERUNGEN 

1974 FEB. 74 JAN./FEB.74 
GEGENUEIIER 

Ff:8. JAN. 74 FEB. 73 JAN. /FEB. 73 

PROZENT 

121, 3 + 1, 7 + 11, 7 + 15,0 

117, 8 3, 5 + 5,7 + 11,5 
167,0 + 7,C + 2e,6 + 31,6 
89,4 + 21t,4 8,7 
99,8 + 12,6 1, l + 1,4 

88,8 + 9,4 - 10,4 - 10,7 

70,7 + 13, 1 - 42,2 - 41,0 
99,0 + 10,2 + 5,1 + 1,2 
89,5 + 5,5 + 4,8 + 2,7 
71, 4 + 14,8 - 2C,7 - 21,7 
85,9 - 19,, 0 + 1,7 

108,6 + 24,CJ + 6,6 + 3,6 

120, 9 4,C + 6,4 + 8,1 

108,8 2,8 + 10,5 + llt,2 
118,5 1, 9 + 13,8 + 15,5 
129,8 + 3,0 + 3,7 + 9,4 
85,0 7,6 - 15,6 - 16,3 

135,0 B, 1 + 15,E +. 15,0 

145, 1 - 10,2 + 13,C + 11,8 
117, 1 9, 3 + . 9,4 + 8,6 

130, 3 2,4 + 12,C + 15,0 

123,9 + 0,5 + 16,c; + 20,7 
123,8 3,9 + 7,C + 6,7 
108, 2 16, 3 + 12,7 + 21,3 

130,5 2,2 + 13,6 + 16,2 

130,9 2, 3 + 14,5 + 16,9 

139, 3 + 3, 8 + 9,9 + CJ,8 
148,5 1, 6 + 24,7 + 27,7 

126,4 1, 5 + 5,C + 9,0 

119, 8 + 3,7 + 1, CJ + 5,7 



l'(JNMER 
CER 

SYSTE
MATIK 1) 

40 00 0 
40 04 0 
40 07 0 

40 10 0 
40 10 4 
40 10 7 
40 13 0 
40 16 0 
40 19 0 

40 20 0 
40 20 3 
40 20 6 
40 20 9 
40 25 0 

40 40 0 
40 40 5 
40 45 0 

40 50 0 
40 54 0 
40 57 0 

40 60 0 
40 64 0 
40 64 5 
40 67 0 
40 67 5 

40 70 0 
40 72 0 
40 72 5 
40 74 0 
40 76 0 
40 78 0 
40 78 5 

40 80 0 
loO 83 O 
40 86 0 
40 89 0 
40 89 5 

41 10 0 
lol 11 0 
lol 11 5 
lol 12 0 
41 12 4 
41 12 7 
41 13 0 
lol 13 5 
41 14 0 
lol 14 4 
41 llo 7 
41 16 0 
41 17 0 
41 17 4 
41 17 7 
41 18 0 
41 18 4 
41 18 7 
41 19 0 
41 19 5 

41 20 0 
41 21 0 
41 22 0 
41 23 0 
41 23 5 
41 24 0 
ltl 25 0 
41 26 0 
41 26 5 
41 27 0 
41 28 0 

3. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANC!L NACH UMSATZGROESSE'IKLASSEN •I 

III JEWEILIGEN PREISEN 

WIR TSCHAFTSGLIEDERUNG 

1 GROSSHANDEL MIT ••• 1 

ROHSTJFFEN, HALB-lJ.FER TIGwAREN I CA SI 
ROHSTOFFEN,HALBWAREN IOASI 
HRTIGWARE'I IOASI 

~ETREIDE,FUTTER-L.DUENGEMITTELN 
~ETREIOE,FUTTERMITTELN 
l'UENGEM I TTELN 
•LUME'I, PFLANZEN 
lEBENDEM VIEH 
~ONST.LEBENDEN TIEREN 

WOLLE,TIERHAAREN 
•AUNWOLL E 
~AR'IE'I IOH.HANDARBEITSGARNEI 
•DNST.TEXTILEN ROHST.U.HALB~AREN 
l'AEUTEN, FELLEN 

TECHN.CHEMIKALIEN,ROHDROGEN 
OOHEN TEC~.FETTEN U.OELEN 
WAUTSCHUK ,KUNSTGUMMI 

IOASI 

"'0HLE,M INERALOELERZEUGNI SSEN IOASI 
~ESTEN BRENNSTOFFEN 
•INERALOELERZEUGNISSEN 

~RZEN 
OOHE ISE'I 
~ISEN (OH.ROHEISENl,STAHL 
IIIE-'IETALLEN 
"E-METALLHAL8ZEUG 

0 UND-,GRUBEN-U.FASERHOLZ 
~CH'IITTHOLZ lOH.BRENNHOLZI 
~O'IST.HOLZHALBWAREN 
•AUS TOFFEN 
~LACHGI. AS 

U.-HALB ZEUG 

TNSTALLATIO"ISBEOARF F.GAS U.WASSER 
'NSTALLATIONSBEOARF F.HEIZUNG 

'LTMATERIAL IOASJ 
~CHROTT,ABBRUCHMATERIAL L.AE. 
IUMPEN,TEXTILABFAELLEN 
ALTPAPIER u.-PAPPE 
~ONST.ABFALLSTOFFEN 

NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN IOASI 
WAR TOFFELN 
·reMUESE,OBS T. GEWUERZEN 
"EHL 
1UCK ER 
•uESSWAREN 
"ILCHERZEUGNISSEN,FETTWAREN 
FJERN,LEBENDEM GEFLUEGEL 
FISCHEN, F !SCHER ZEUGNISSEN 
WILD,GESCHLACHTETEM GEFLUEGEL 
~LEISCH,FLEISCHWAREN 
~ONST.NAHRUNGSMITTELN 
WAFFEE 
TEE 
OQHKAKAO 
~ETRAENKEN lOASJ 
WEIN,SPIRITUOSEN 
•!ER, ALKOHOL FR .GE TRAENKE N 
0 0HTABAK 
TABAKWAREN 

TEXTILWAREN IOASI 
"ETERWARE,SChNEIDEREIBEOARF 
"8ERBEKL E IDUNG I OH.WIRK-U. STR ICKW. J 
WAESCHE,MIEDERWAREN 
YJR<-,STRICK-U.KURZWAREN 
HUETEN,BEKLEIDUNGSZUBEHOER 
•UERSCH'IERWAREN 
l'El'ITEXTILIEN 
"ETTWARE"l 
~PORT-U.CAMPINGARTIKELN 
<CHUHEN,SCHUHWAREN 

PROZENT 
UII SA TZ WER TE 

FEB. 1974 GEGENUEBER FEB. 1~73 

UNTERNEHMEN MIT JAHRESLMSAETZEN VQN ••• BIS ••• DM 

250 000 

e1s 
U~TER 

500 000 

BIS 
UNTE~ 

2 MILL. 

BIS 
UNTER 

5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. SC Mill. 1cc MILL. 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
L~TER 

u~o 
~EHR 

500 000 2 MILL. 5 MIUl. 10 MILL. 25 MILL. 50 MILL.lCC ~ILL. 

+120 ,4 

+ 44,7 
+ 31,l 
+ 11,6 

- 29,8 

a) - 46 ,5 

+ 15,8 
!l: 1t: b) • ~

9
' 

2 + 1,6 
a) • 19,7b) - 10,4 

a) + 12,9b) + 10,2 
a + '32,7b) + 23,9 

+ 6,6 + 13,8 + 15, 7 + 16, 3 

+ 7,6 + 15,1 + 5,7 
+ 1,4 • 8,5 • 11,8 

a) - 8, 5 b) 
- 13,2 + 6,4 

6,e + 0,.2 2, 1 

+ 4't, 9 + 7, 1 + 37,0 

+ 16,2 
• 2,7 

a)+lo3,7b) 
8,0 
3, 1 

+ 15,3 + 2B,~ 
• 18,6 • 2,8 :i· 50,6b) 

+ 15,6 a) 

• 
+ 

5,6 
8,9 

+ 8,1 
+ e ,e 

a) + 40 ,6b) 
6 ,lb) 

a) • 10,5b) 

- 26,3 a) 
a)- 15, lb) - 6,1 + a) 

- 33, B a) -
51t ,3 

0,3b) - 2,9 
+ 16,8 
+ 44,0 
+ 0 ,5 

a) a) + 44,0 b) 
a) • 10,4 b)- 2,2 

a) - 44,7 b)- 16,9 - 42,4 - 38,1 - 25,4 - 25 ,Ob) 

a) + 82,3 b)+ 17,-9 

a) 

a) • lb,3~l+ 1,0 
+ 16 ,O + 12, 7 

a) 
- 19 ,6 + o,.4 

a) • 56,1 
8

bl 

a) 

• 20, 2 + 31,7 + 43,3 + 72,6 +216,l 
al • 43,6 bl 

57,4b a • 3q,7b) 

+141,b 
• 43,6 
• 41,7 

• ',8,5 b) a) + 27,5 b) a) 
- 20,7 • 10,9 • 32,8 
+ 2, 1 + 1',,7 + 16,l + 30,0 

• 11,4 bal 

+ 6,0 + lt,7 + 13,3 
+ 51t,4 + 57,6 

a) • 14,2b) 
+ 45.0 + 37.5 
+ 30,0 + 21.4 

a) 
+ 11,4 

+ 29,l + 2s.2 
• 50,9 • 50,4 

a) • 

1, 8 

~. 4b) 
• 29,2bl 

• a • lt,lt b) a) a) + 3,7b) 

a) 
2 ,9 

·> 27,8 
+ O,'t 
- 22,2 
+ 11,7 

b) + 21, 1 
8,.1 ,.6 
4,2 

+ 6, 2 
+ 5, 1 

2,0 
+ 13, 2 

6, 0 

+ 11, 6 
2,9 
5, 8 

+ 17,6 
+ 0,1 
+ 18,0 
- 21,6 
+ 0,9 
- 19,4 

a) + 8 ,7 b 
+ o.6b 

• 50,2 

- 10,2 

3,8 0,3 9,9 

+ 52,9 

a)- 13,0 b)- 1",8 

+ 33, 1 
a) 

• 22, 1 

+ •;, 9 
1,9 

'+ 1, 2 
+ 8, 3 

+ 34, 3 

a) 

a) - B,2 b) - 1,0 + O, 6 
- l't, 3 

2,3 - 14,5 
O, 8 b) • I, 4 

"· 1 a) 
1,3 

2 ,1 
- 60,0 

a) 
+ 15 ,o 

- 14,8 

2,6 
- 13,1 
+ 17,0 
+ 7,8 

0,5 
a) - + 15,0 

a) 
- 11,5 + 6,3 + 1,2 
+ 15,0 + 1,9 9,9 

b) + 14,7 • 3,3 • 27,9 
• 3, 9 - 10, 5 - 10, 8 

a) - 22,7b)-
a)- 4,lb) - 3,4 

1, 0 + 2, 0 6. 1 

• 9 ,0 9, 1 a) + 17, 6b) a) 

+ 0,7 
+ 1,2 

- 26 ,9 

- lt3,7 

:l 
0 ,5 

a) 

+ 1, 7 

+ 2,5 - 15,2 7, 2 - 36, 7 

a) • 98,9b) 

6,0 - 15,1 - 13,1 3,0 
+ 11,5 + 6,8 

a) 
+ 2, 2 + 4, 4 

a) - 39,6b) 
+ 1,3 +' 2, 5 + 5, 9 + 5, 6 

5 ,3 3, 6 
- 27, 7 b { - 17, 3 + 

: :) + ~,.8 !J-
- 27 ,o .- 16, 2 • 

a) -
a) 

- 12,8 • 1, 5 

4,4 
o,e + 

i. o~l • 
8,5 
6,6b) 

1, 6 • 

1, 3 
1,1 
1, 8b) 

1, 8 

5, 7 
a) 

a)+ 5,3b)-11,4 - 12, 9 3,9 

a) 

2,0 + 

+ 't,4 + 
+ lt,6 

a) 
+ O,O 
• 12,1 
+ 24,5 

:~ + 
4,8 

+ 2,9 
a) 

+ 10,6 

:~ + 

- 10,1 
a) 

:l 
- 12, 2 

9,4 

a
8
l - 3 •3 b 

+ 11,2 b 
- 10,3 b 
+ 0 ,9b 

5 ,ob 

:l • 27,0b) 
• a) 

+ 26.4 1 

a) 
a) 

0,4 • 2,5 + 1.1 

a) - 1,9b 1,1 
a) 

• 2s,1b) 
a) + 3,4b 

- 13,lbl 
+ 1,8 b 
+ 28,7 
+ 2 .1 

2,1 - 42,3 - 30,2 

13 ,3:l 

8,7 

a) 

+ 
• 

• 22,0b) 
a) • 14 ,5 bl 

• 3 ,2 b 
1,9 2 ,3 
3,8bl + 5,1 
• a • 9 ,4 bl 

• a 
a) • 57,4b 

a) • 12,5b) 

35 ,6b) 

+ ·o,o 
+ 7,2 b) 
+ 13,lt . ~) 

a) -

a) 

a) 

a) 

+ 6,8 b) 

5,7b) - 5,6 

- 4,8bl 
• 5 ,6 b 

20,0b 
a) - 2,5b 

b,6 

+ ·1.3:~ 
a) 

0

3 ,8 b) 

• 1 NUR IINTER'IEHMEN 14 IT VORJAHRE SUMSA TZ. 

1) SYSTEMATIK DER \/IRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGAJ!E 1961, KURZBEZEICHNUNGEN). 
abl NACHWEIS AUS GRUENDEII DER GEHEIMHALTUNG VOii EIIIZELAIIGAJ!EII NICHT MOEGLICH. 

EIIISCHLIESSLICH DER III DEii VORSTEHENDEN GROESSEIIKLASSEII NICHT IIAC!!GEllIESEIIEII EIIIZELAIIGABEII. 
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NUMMER 
DER 

SYST E
MAT IK 1) 

41 30 0 
41 30 2 
41 30 4 
41 30 5 
41 30 7 
41 30 9 
41 33 0 
41 33 5 
41 3b 0 
41 39 0 

41 40 0 
41 40 5 
41 43 0 
41 43 5 
41 4b 0 
41 4b 5 
41 4B 0 
41 4q 0 
41 4q 4 
41 49 7 

41 bO 0 
41 bO 3 
41 bO 6 
41 60 9 
41 b4 0 
41 64 2 
41 64 4 
41 64 6 
41 64 9 
41 67 0 

41 70 0 
41 72 0 
41 74 0 
41 76 0 
41 76 3 
41 7b b 
41 7b 9 
41 7B 0 
41 79 0 

41 80 0 
41 84 0 
41 B4 4 
41 84 7 
41 87 0 
41 87 5 

41 90 0 
41 90 4 
41 90 7 
41 93 0 
41 9b 0 
41 9b 5 
41 99 0 

3. LMSA TZE~ TWIC KLU~G 1 GROSSHANCEL NACH UMSATZGROESSE~KLASSEN •) 

IN JEWEILIGEN PREISEN 

WIRTSCHAFTSGLIEOERUNG 

{ GROSSHANOEL MIT •• • J 

METALL-U.KUN S TS TOFF WAREN IOAS) 
<CHRAUBEN,~ORM-U.FASSONDREHTEILEN 
~L E !NE I SEN WAREN 
HAUSRAT A.METALL L.KUNSTSTOFFEN IA~GI 
nEFEN,KUEHL SCHRAENKEN ,hA SCHMASCHI NEN 
<ONST,METALL-U.KUNSTSTOFFhAREN IANG) 
HAUSHALTSKERAMJK L.-GLAShAREN 
VERPACKUNGSGLAS L.-KERAMIK 
"O EBEL N, KU~ S TGE loERBL. ERZEUGNISSEN 
<o~s T .HJLZW. ,KORB- ,BUER s TE NW. USh. 

'LEK TROTECHN.ERZEUGNI SSEN {ANG) 
•UNOFUNK-,FERNSEH-L.PHONOGERAETEN 
<QTJ-U.KJNDAPPARATEN 
<QNST.FFJNMECH.U,OPT.ERZEUGNISSEN 
f!HREI\J 
'DELMETALL-U. SC~MUCKWAREN 
1 EDER~AREN (OH.SCHUHE> 
rALANTER IEWAREN 
<P IEL WAREN 
"USJKINSTRUMENTEN 

~RAFTWAGEN,KRAFTRAEDERN 
~RAFTFAHRZEUGTEILEN 
~AHRRAEDERN,MOP~DS 
<QNST.FAHRZELGEN 
YfRKZEUGMASCHJNEN 
~AUMASCHJNEN 
PUEROMASCHINEN , 
TEXTIL-U.NAEHMASCHINEN 
<ONST.MASCHINEN {OH.LANDMASCHINEN) 
I_ANOMASCHINEN 

rHEM .-TECHN. ERZEUGNISSEN 
HANF-U.HARTFASERER ZEUGNISSEN 
•ECH~.BEOARF IANGI 
TfCHN. BA ECK ER E lßEDARF 
•ECHN.FLEJSCHEREJBEDARF 
TfCH'I.BRAUEREI-U.KELLEREJBEDARF 
TfCHN.MOLKEREIBEDARF 
tAUE~, FARBEN, TAPETEN L.AE. , 
LEDER,SCHUHMACHERBEDARF 

OHARMAZEUTISCHEN ERZHGNISSEN 
r ENTAL BE DARF 
, ABDR-U.KRANKENPFLEGEBEDARF 
"RISEURBEDARF 
"El~SEJFEN,KOERPERPFLEGEMITTELN 
OfJNIGUNGSMITTELN 

<E INPAP I ER 
~ACKPAPIER 
PAPPE 
PAPIERWAREN,SC~UL-U.BUEROARTIKELN 
•UECHER~, FAC~ZE I TSCHR IFTEN 
~O~ST.ZEITSCHRIFTEN,ZEITLNGEN 
"USIKAL IEN 

PROZENT 
UM SA TZ WER TE 

FEB. 1974 GEGENUEBER FEB. 1973 

UNTER~E~MEN MIT JAHRESUMSAETZEN VON ••• BIS ••• D~ 

250 000 

BIS 
~~TER 

50~ 000 

BIS 
UNTER 

2 Mill. 5 MILL. lG Mill. 25 MILL. SC ~ILL. 1cc ~ILL. 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
LNTER 

500 000 2 MILL. 5 MILL. 10 Mill. 25 MILL. 5C MILL.ICC ~ILL. 

5, 7 + 8, 5 
·.) + 3,0b) + 27,9 

- 24 ,e 5, 9 
") + 8, 9b) 

-27,0 - 17,5 
a) + ~,9~l + 10,6 

a/ - 19,8b) - 1,5 
a1 a) + 27, Sb) 

a) - 14,4b) - O, l :l - 18,bb) + 12,3 

") - l ,bb) 
a) - 6 0 4b) + 2,1 

+ '9,4 + 8,5 
+ 17,9 

O, 9 
• 32, 3 

8, l 
+ 20,C 

5,7 
2, 9 b) 

27, 3b) 

a) - • al 36 ,C b 
a) + 
a) • 

+ 3, 6 + 13, 5 + 
,) + 

3,7 + 16, 8 

7,9 9,2 + 
5, 4 + 15, 3 + 

a) + l,Ib) + 
a) 

+ 0,0 

:l 
5,6 
4, Ob) 

8,3 
39,1 
2,2 

a) a) -

+ 10,e 
+ 15,7 

+ 18 ,2 b) 

+ 

U~D 
~EHR 

zu
SA~~EN 

a) + 15,bb l 
+ 18,9b 
- 19,9 

a) + 2 ,2b l 
a
a) .• 23,5 b 

) 8 ,7 b 
+ 4 ,O 

6,4b) - 2,8 
+ 27,5 

2,9 + 7,2 
a) + 23,ob) 

+ 1,9 
+ 17 ,9 

- 14 ,4 - 11,2 4,,0 
2, 8 
7, 7 

a) 
+ 9,0 6,2 

a) + 6 ,2 b) 
+ 0,0 

a) 

+ 9,8 + 18,4 a) - 13,7b 

- 19,l 

a) 

- 37 ,5 
+ 2,4 

a) 

+ 0, 3 
a) - 28 ,2b) 

- 34,0 - 14,l 

a) - 1i,3:j 
- 21,9 + 21,6 

a) 

- 21,5 
2,0 

+ 14,4 
- 23, 7 

2,9 

- 30,0 
+ 9,9 

- 29,0 
2, 3 

a) + 6, 3 b) 
- 10, 7 - 33, 7 
- 24,5 9,7 

+ 44, l b) 
a) - i, 0 b) - 0, 8 

3,0 + 6,8 + 0,8 

e) 

a) 

a) 
+ 22,1 
- 36,0 
+ 28,4 

2,7 
a) 

- 24 ,1 
+ 23,8 

a) 

a) 

+ 8,5 b) 
a) 

- 45,4 - 38 ,4 
a) + 5 ,1 bl 

• a 
• 8 

a) - 10,5 b) + 0,0 
a) - 10,3 b) - 23,8 

• a) + 4, 1 b) 
+ 44,l 

a) + 9,3 b) 
+ 14,9 b) + 7,1 

+ 4,1 b) 

+ 6 ,1 
a) 

+ 18 ,2 

- 36,9b) 

+ 3,4 + 15,0 + 18,2 a) + 25,l b) 
• a) 

+ 15,6 

+ 1,4 
- 27,2 

+ 

+ 4,9 
a) 

5, 1 
- 13,7 

+ O, 2 
+ 4,5 

+ 1, 2 
- 21,-8 

a) 
7," 

1, 2 
l, 3 

a) + Z,Bb) 
- 17,2 b) 

6, 6 a) •) - ,.i,5 b) 

a) + 13,8b) + 51,8 1, 7 + 9, l 
+ 2, 5 b) 

+ 15,4 

:l 
+ 12 ,5 

a) 
a) + 6,5b) 

• a) 
- 18, 1 

a) 

+ 

• 
8,2 :l a) + 32,2 b) 

1,9 - 22,5 0,4 + 1,7 

10, 8 bl + o, 6 b 
5, 9 

a) 
1,0 + 10,0 
1,7bl - 15,1 
• a 

- 18, 8 b) a) 

+ 22,1 + 23,4 + 1e,e 
a) a) 

+ 12,2 - 10,2 al + 5,8 b) 
+ 9,tb + 16,6 + 6,2 

+ 15 ,5 

a) 

+ 5 ,1 b) 
+ 1,3 
- 17,2 

+ "i,1 b) 
- 23,3 

+ 14,0 
+ 0,9 b) 
+ 2 ,7 b) 

8,2 
+ 0,2 b) 
+ 3 ,5 b) 

a) + 20,8 bl 
+ 13 ,9 b 

• a 
+ 3,9 

a) + b,4 b) 
+ 10,4 

•> NUR IINTER~Elt!EN MIT VORJAHRESU~SATZ. 
1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZ\IEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEIClllllJIIGEN). 
ab) NACJIW'EIS AUS GRUENDEN DER GEHEIMHALTUNG VON EINZELANGABEN NICHT MOEGLICH. 

) EINSCHLIESSLICH DER IN DEN VORSTEHENDEN GROESSENKLASSEN NICHT NACHGEWIESENEN EINZELANGABEN. 
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4. t;MSA TZE t.TlolCKLU~G II' GROSS HANDEL NACH W lRT SCl-'AFTSGRUPP EN 

IN PREISEt. VCN l97D 

MESSZAHLEN Vl:RAENDERUNGEN 
NUMMER WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 
DER l 973 l973 l974 1974 FEB. 74 JAN. /FEB. 74 
SYSTE- IGROSSHANDEL MIT •••• ) GEGENUEBER 
MAT IK 1) JAN. FEB. JAN. FEB. JAN. 74 FEB. 73 JAII. /FEB. 7 3 

1970 100 PROZENT 

40 1 ~ET~EIDE,FUTTER-U.DUENGEM.,TIEREN 109,9 106,4 128, 3 117, 0 8, 8 ~.s + 13,3 

40 2 TEXTILE~ ROHST.U.HALB~AREN,HAEUTEN 74,4 71,5 99,8 88,3 - 11, 6 + 23,5 + 28,8 

40 4 TECHN.CHEMIKALIEN,KAUTSCHUK 105,3 98,6 135,4 137,5 + 1, 6 + 3S,4 + 33,9 

40 5 ~DHLE,MINERALDELERZEUGNISSEN 112,7 111, 3 l47, 4 133, 1 9,7 + lS,5 + 25,1 

40 6 FRZEN,METALLEN,HALBZEUG 99,0 103,5 108, 3 104, 4 3,6 + C,9 + 5,0 

40 7 ~OLZ,BAUSTOFFEN L.AE. 85,2 93,4 82,2 85, 3 + 3,7 8,7 6,2 

40 8 <;CHROTT, SONST .ABFALL STOFFEN 110,8 127 ,4 111, 3 107, 7 3,3 - 15,5 8,3 

41 1 ~'AHRUNGS-U. GENUS SM i TTELN 101,9 100, 8 100,6 97,9 2,8 2,'l 2,1 

41 2 TEXTILWAREN,SCHUHEN 103,5 105,7 100, 2 'l8,6 1,7 f,7 5,0 

41 3 METALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERAMIK- 100,4 106,2 97,2 'l2,6 4,e - 12,e 8,2 
U.HOLZFERTIGWAREN IANGl 

41 4 FLE~TRO-U.DPT.ERZEUGNISSEN,UHREN 92,3 'l9,6 97,3 93, 7 3,8 5,S C,5 

41 6 FAHRZEUGEN,MASCHINEN IANGI 81,2 86,8 68,4 73,3 • 7,2 - 15,6 - 15, 7 

41 7 TECHN.U.SPEZIALBEDARF 97,7 96,4 99,9 'l4,4 5, 5 2.1 + 0,1 

41 8 0 HARMAZEUT.,KOSMET.U.AE.ERZEUGN1SSEN 111,2 100, l 118, 0 105,7 - 10, 4 + 5,f + 5,8 

41 9 "APIER,DRUCKERZEUGNISSEN 101,6 104,0 1-08, 2 'l9,8 1, e 4,1 + 1,0 

40/41 1 ~SGESAl'T 'l9,4 100,8 106,.2 101,2 4,7 + C,4 + 3,6 

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWllIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICHNUNGEN). 
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5. ENThlCKLUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL IM GRDSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZhEIGEN 

MESSZAHLEN V"lRAENDERUNGEN 
NUMMER 
DER W JR TSCHAFTSGLI EDERLI\G 1973 1H3 197', 1974 FEB. 74 JAN. /FEB. 74 
SYSTE- GEGENUEBER 
MAT IK 1) (GRDSSHANDEL MIT •••• ) JAN. FEB. JAN. FEB. JAN. 74 FEB• 73 JAl'i. /FEB. 73 

1970 100 PROZ>:1'1'1' 

40 0 WAREN VERSCH,AR T (OA S l 105,2 105, 5 106, 5 106, 3 0,2 + c,e + 1,C 
DARUNTER MIT 

40 00 0 ROHSTOFFEN,HALB-U.FERT!Gi,AREN (OASI 101,5 101,9 103, 0 103, 2 • 0,1 + 1,3 + 1,4 
40 07 0 FERTIGWAREN (DAS 1 104,5 105,5 106, 7 106, 2 0,4 + C,7 + 1,4 

40 GETREIDE,FUTTER-L.DUENGEM.,TIEREN 96,6 97,6 97,0 97,0 • 0,0 C,7 C,1 
DARUNTER MIT 

40 10 0 GETREIDE, FUTTER-U. DUENGE MITTE LN IOAS) 97,7 100, 1 102, S 102, 8 + 0,3 + 2,7 + 3,8 
40 10 4 GETREIDE,FUTTERMITTELN 96,4 96,4 95, 4 95,5 • O, 1 C' c; 1,0 
40 10 7 OUE"IGEII I TTELN 89,8 90,3 88, 2 89, 3 • 1,2 1,1 1,4 
40 16 0 LEBENDEM V !EH 99,5 101,8 96,3 96,2 0,1 5,6 4,4 

40 2 TEXTILEN ROHST.L.HAL8WAREN,HAEUTEN 92,2 91,2 88,8 88, 3_ 0,6 3,2 3,5 
DARUNTER MIT 

40 20 TEXTILEN ROHSTOFFEN L.HAl..8„AREN 88,4 89,0 87, 1 87, 1 + 0,1 2,1 1,8 
40 25 0 HAEUTE\I, FELLEN 97,1 94,1 91,-0 89,7 1,4 4, E 5,5 

40 4 TECHN.CHEMIKALIEN,KALTSCHUK 107,2 107,8 108, 0 108, 7 • 0,6 + o,e + 0,7 
DARUNTER MIT 

40 40 0 TECHN.CHEMIKALIEN,ROHDROGEN 109,4 109,8 112, 3 113, 0 + 0,6 + 3,C + 2,8 

40 5 KOHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN 105,1 105, 7 103, 8 103,8 + O,C 1,7 1 ,5 
DARUNTER MIT 

40 54 0 FESTEN BRENNSTOFFEN 84,l 83,2 68, 1 68,4 + 0,5 - 11,e - 18,4 
40 57 0 MINERALDELERZEUGNISSEN 112,5 113,3 113, 8 113, 9 + 0,1 + C,5 + 0,8 

40 6 ERZEN,METALLEN,HALBZEUG 101,7 102,0 102, 5 102,6 + O, 1 + O,E + 0,7 
DARUNTER M IT 

40 60 0 ERZEN 84,5 84,5 84,5 84,2 0,4 C,4 0,2 
40 64 0 ROHEISEN 108,6 108,0 111, 2 112,0 + 0,7 + 3,7 + 3,0 
40 64 5 EISEN (OH.ROHEISENl,STAHL U.-HALBZEUG 101,0 101,3 101, 7 101,6 • O,C + 0,3 + 0,5 
40 67 0 NE-14 ETALL EN 99,8 100,5 100, 0 100, 8 + 0,8 + C,3 + 0,2 

40 7 HOLZ,BAUSTOFFEN U.AE. 102,9 103,3 102, 3 102,4 • 0,2 C ,c; 0,7 
DARUNTER MIT 

40 70 0 RUND-,GRUBEN- LI.FASERHOLZ 93,7 93,4 92, 7 93,1 + 0,4 C,3 0,7 
40 72 0 SCH\11 T THDL Z (OH.BRENNHOLZ) 98,2 99,2 89,7 90,4 + 0,8 8,8 8,8 
40 72 5 SONST.HOLZHALBl,AREN 105,7 106,2 105, 8 106,1 + 0,2 0,2 + 0,0 
40 74 0 BAUSTOFFEN 98,4 99, 1 95, 3 95,4 + 0,2 3,7 3,4 
40 78 0 INSTALLATIONSBEDARF F.GAS u. WASSER 112,5 113,6 115, 8 115, 7 0,1 + 1,e + 2,4 

40 8 SCHRDTT,S0NST.A8FALLST0FFEN 92,0 92,6 92,7 93,0 + 0,3 + C, 4 + 0,6 
DARUNTER M IT 

40 83 0 SCHROTT,ABBRUCHMATERIAL U.AE. 86,9 87,7 87,3 88,3 + 1,2 + C,7 + 0,6 

41 NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN 101,3 101, 2 99,6 99,4 0,2 1,e 1,7 
DARUNTER MIT 

41 10 0 NAHRU\IGS-U .GENUSSMITTELN COASI 108,3 108,8 101, 1 107, 2 0,4 1,4 1,0 
41 11 5 GEMUESE,DBST,GEWLERZEN 95 ,5 95,7 96,9 97,0 + O, l + 1,3 + 1,4 
41 12 7 SUESSWAREN 89,1 90,6 71,8 72, 4 + 0,7 - 2C,2 - 19,8 
41 13 0 MILCHERZEUGNISSEN,FETTWAREN 104,6 102 ,9 99,.4 98,8 0,5 3,9 4,5 
41 13 5 EIERN,LEBENOEM GEFLUEGEL 85,l 86,5 88, 3 81, 2 O, 1 + 2,C + 2,9 
41 14 0 FISCHEN,FISCHERZEUGNISSEN 78,7 78, 2 78,3 77,7 0,8 C,6 0,6 
41 14 7 FLEISCH,FLEISCHWAREN 105,5 103,9 102, 7 103, 5 + 0,8 C,4 1,5 
41 17 0 KAFFEE 58,7 57,6 55,2 54,6 1,0 5,2 5,6 
41 18 4 WE l'l, SPIRITUOSEN 98,1 97,7 95, 1 95,0 0,1 2,8 2,9 
41 18 7 BIER,ALKOHOLFR.GETRAENKEN 95,0 95,3 93,2 93,4 + 0,2 2,C 1,9 
41 19 5 TABAKWAREN 101,8 102,5 97,9 97,9 + 0,0 4 ,4 4, 1 

41 2 TEXTILWARE'l,SCHUHEN 101,3 101,3 98,6 98,7 + 0,0 2,6 2,6 
DARUNTER MIT 

4 l 20 0 TEXTILWAREN COASI 94,0 94,5 89,2 89,l 0,1 5,7 5,4 
41 21 0 METERWARE,SCHNEIOEREIBEOARF 97,1 93,1 89, 8 90,1 + 0,3 3,1 5,4 
41 23- 5 WIR<-,STRICK-U.KURZWAREN 101,3 100,D 95, 4 95,2 0,2 4,8 5,3 
41 26 0 HE l'ITEXTILIEN 109,5 110 ,9 108, 9 108,9 + O,C 1,8 1,2 
41 28 0 SCHUHEN,SCHUHWAREN 88,9 89,6 85, 4 85,2 0,3 5,C 4,4 

41 3 METALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERAMI~- 102,4 102, 7 103, 9 103,0 0,8 + C,3 + 0,9 
U.HOLZFE~TIGWAREN (ANGI 

DARUNTER MIT 
41 30 ~ETALL-U.KUNSTSTOFF~AREN (ANGl 98,3 98,7 98, 5 97,9 0,7 C,8 0,3 
41 3b 0 MOEBEL N, KUNS TGE WER8L .ERZEUGNISSEN 121,4 121,8 120, 4 121, 2 + 0,7 0,5 0,1 

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICHNUNGEN), 
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5. ENT~ICKLUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL IM GROSSHANOEL NAC~ WIRTSC~AFTSZWEIGEN 

MESSZAHLEN VERAENDERUNGEN 
NUMMER 
DER WIRTSCHAFTSGLIEDERLNG 1973 l'H3 1974 1974 FEB.74 JAN. /FEB. 74 
SYSTE- GEGENU1'BER 
MAT IK 1) IGROSSHANOEL MIT •••• ) JAN. FEB. JAN. FEB. JAN. 74 FEB. 73 JA~./FER.73 

1970 100 PROZENT 

41 4 FLE<TRO-U.OPT.ERZELGNISSEN,UHREN 95,4 95,8 98,0 97,8 0,2 + 2, l + 2,4 
DARUNTER MIT 

41 40 0 ELE<TROTECHN.ERZEUGNISSEN IANG) 102,0 102,4 105, l 104,8 0,3 + 2,3 + 2,6 
41 40 5 RUNDFUNK-,FERNSEH-U.PHONOGERAETEN 97,2 97,8 102, 8 101, 7 1, 1 + 4,C + 4,9 
41 46 0 UHREN 110 ,4 109,9 112, 0 112,5 + 0,4 + 2,3 + 1,9 
41 46 5 EClELM E TAL L-U. SCHMUC Ki,AREN 94,9 95,5 91,7 91,6 0,2 4,1 3,7 

41 6 FAHRZEUGEN,MASCHINEN (ANGl 95,7 
OARUN TER MIT 

95,0 91,2 91,0 0,2 4,2 4,5 

41 60 0 KRAFTWAGEN,KRAFTRAEOERN 99,5 98,8 92,5 92, 3 C,2 t,5 6,8 
41 60 3 <RAFTFAHRZEUGTEILEN 102,3 102, 4 99,1 98,9 0,3 3,5 3,3 
41 64 0 WERKZEUGMASCHINEN 100,0 101,4 84, 5 84,7 + 0,3 - 16,4 - 16,0 
41 64 2 BAU'4ASCHINEN 96,l 96,5 94,8 94,0 o,8 2,t 2,0 
41 64 4 8UEROMA SC H INEN ü6,6 e6,6 85, 7 85, 6 0,1 1,2 1,1 
41 67 0 l ANOM ASCH INEN 92 ,6 92,3 91, 0 89, 7 1, 4 2, f. 2,3 

41 7 TECHN.U.SPEZIALBEOARF 105,9 103,4 105,7 104,3 1,4 + c,c; + 0,3 
DARUNTER MIT 

41 70 0 CHEM.-TECHN.ERZEUGNISSEN 92,3 92,3 94, 7 95,4 + 0, 8 + 3,3 + 3,0 
41 74 0 TECHN.BEDARF (ANGI 107,3 101, 7 108, 2 104,6 3,3 + 2,e + 1,8 
41 78 0 LAC<E'l,FAR8EN,TAPETEN U.AE. 106,4 107, 3 107, 4 107,5 + 0, l + 0,2 + 0,6 
41 79 0 LEOER,SCHUHMACHERBEDARF 82,4 83,2 82,2 82,0 C,2 1,4 C,8 

41 8 PHARMAZEUT.,KOSMET.U.AE.ERZEUGNISSEN 102,6 103,5 103,6 102,8 0,8 C,1 + C,2 
DARUNTER MIT 

41 80 0 PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN 113,0 113,8 115, 0 113, 5 1,3 C,3 + 0,7 
41 87 0 FEl'ISEIFEN,KOERPERPFLEGEMITTELN 102,5 104,6 100,4 100,2 0,2 4,2 3,1 

41 9 PAP !ER, DRUCKER ZELGN I SSEN 103,4 102, 3 101, 8 101, 9 + O, l C,4 1,0 
DARU'I TER M IT 

41 90 0 FEINPAPIER 97,1 95,2 91,t 91, 2 0,4 4,2 4,9 
41 93 0 PAPI ER WAREN, SCHUL-U.8UEROAR TI KE ll'I 98,7 99, 3 99,5 100, 1 + 0,6 + C,e + C,B 
41 96 0 8UECHERN, FACHZE ITSCHR I F TE N 88,3 87,0 84,3 8;'t,2 0,1 3,2 3,8 

40/41 1 NSGE SAl'T 100,8 10:l ,8 99,8 99,2 O,t 1,5 1,2 
"AVON 

EINZELWIRTSCHAFTLICHER GROSSHANOEL 100,5 100,5 99,6 99,0 0,6 1,5 1,2 
DARUNTER 

SELBSTBEOIENLNGSGROSSHANOEL 2) 125,1 126,4 129,0 129, 5 + 0,5 + 2,5 + 2,8 
WERKHANDELSUNTERNEHMEN 103,7 104, 5 99,8 99,5 0,4 4,e 4,3 

GENJSSENSCHAFTLICHER GRDSSHANDEL 104,8 104,8 103, 4 102,6 0,8 2,C l, 7 
DARUNTER 

SELBSTBEDIENUNGSGROSSHANDEL 2) 108,6 107,7 105, 5 97,8 7, 3 ,; ,2 6,0 

1.) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE .1961, KURZBEZEICHNUNGEN). 
2) AUS DER WIRTSCHAFTSKLASSE 41 10 O. 
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